
Gegründet 1865.

Jahrgang.

Der Berkauf von

Sorofis Oxfords

erreichte seine letzte

Woche. .

«it «räulei» »od «!»»ir Schulschuh-«

I»,»gesetzt.

am nächsten Somstag. daver ist dieses die aller-
letzie «elegenheii. Vermiß! die goldene Gele-
genheil der Sparsamteil nicht.

»».SO uu» »4 Ossär«« z- H2.SO.

»».SV und »5 «ilouial Zie» ,» «2.SV.

,8.»« und »4 Suilor Zie« ,» »Z.SO.
Reiie Saiior lie« in einer^guien^Au«»ahl

tzS.SU und »4 Pump» ,« »2.50.

sen oder Schnallin, französische, eudanlsche oder

militärische Absätze.
«ila», unserer tzZ.SO vssord« zu tzl.öi).

tzI.SS und tz 1.50 Siäulei« an» »intzer

Schuhe,u tzl.
Slwa Ivo Paare in dieser Partie, Blößen

Sj dt« Z.

Fräulein tz 2 Schuhe zu »1.50.

H 1.25 und »1.50 «iuder Schulschnhe zu
7S Cent«.

Schuhe» für die Schute. S,n»rlich

UMrelmH
121127 Vxvmllllc Avenue.

I. D. Keiper,
Contraktor

und Bau-Unternehmer.

SVS Forest Vourt. nahe der
M Lt M. Bank.

Neue« Telephon?Werlftaiie, 1850 z Wohn-
u»b 284! I.

Lorenz St Dörsam,
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Linden k'r

Ludwig T. Stipp,
E««tr>!tor ««d Baumeister,

Slidge Slow. Beide Telephone,

«iseahafl und pünktlich autgeführt.

The Hkerner«
(Deutsche« «lumengeschiftl

»VI Washington Ave.,

«. D. «chulthei«.

Keiper <K Vockroth,
Plumbing. Damps und Heiß-

wafser Hetzer, Blech« und
Elsenblech-Arbeiter.

Dachrinnen, Dich», Oberlichter und Heizap-
parate aufgesetzt und reparirt.

Osfiee und Werlstätte,
sos Forest Gourt, nahe der

M. St M. Bank.
Rene» Telephon?Werlstätte, 1850 > Wohu-

«»«, 7V4.

Gebrüder Schneider,
Gl«»»««» aa» Metall - «rteiter.

Wilke«-Varr« Stachrichten.
Allen kann man e» nicht recht ma-

chen, da» fleht man jetzt wieder, wo e»
selbst den rabiatesten Prohibitionisten zu
.trocken- ist.

Während eine» Wochenbette» ver-
starb vorletzten Sonntag die 29 Jahre
alle Frau Margaretha Schutter von

Harrifon Straße.
Mittwoch, Donnerstag und Frei-

tag dieser Woche hat hier die Liga der

republikanischen Club» diese» Slaate»
ihren Pow-Wow. Hoffentlich klären die
Redner da« Volk darüber aus, warum

die republikanische Partei al« solche so
eifrig zugunsten von ZwangSgesetzen
agitirt.

Der Bergmann Jame« Wolfe
war am Dienstag Morgen nicht wenig
erstaunt, beim Betreten seiner Kammer
in der No. 2 D. ck H. Zeche zu Ply-
mouth durch da« Gebrülle einer Kuh
begrüßt zu werden. Da» Thier hatte
friedlich in einem Felde gegrast und
wurde durch eine Erdsenkung sanst in
die Tiese besörbert, ohne erhebliche Ver-
letzungen zu erleiden.

VittSton.
Der Italiener Luigi Artardo, wel-

cher in Verbindung mit dem Parke Clel-
land Mord ocrhaslet und unter Bürg,

schast gestellt wurde, soll die Flucht er-
griffen und sich wieder nach Italien be-
geben haben.

Der 2jährige John JabaSki von
Dupont erlag am Donnerstag Brand-
wunden, die er erhielt, al» ein Gefährte
ein Streichholz anzündete, dessen Flam-

> me seine Kleidung ergriff. Da» Kind
war schauderhaft verbrannt, ehe seine
Mutter ihm Beistand geben konnte.

> Der Geschäftsreisende Sebastian
Testa von New Jork, dem ein Freund
seine Geliebte in Obhut gegeben, mit
welcher er hierher kam, hat sich al» ein

, Schuft erwiesen, denn er lockte da»

- Mädchen in ein Zimmer und zwang e»
durch Drohungen, sich ihm zu fügen.
Al» Testa am Sonntag da« Gasthaus
verließ, wandte sich da« Mädchen an den

Eigenthümer und dieser erzählte den
Sachverhalt der Polizei, sodaß der Kerl
nach seiner Rückkehr verhaftet und am
Montag sllr ein gerichtliche» Erscheinen
unter tz2(XXi Bürgschaft gestellt wurde.

ist, besteht au» 96 Prozent Kupfer, 4

Großstaaten neben dielen kleinen haben
für die höheren Werthe ihre» Kleingel-
des entweder Nickel oder Nickelkupser
(26 vom Hundert Nickel, 76 vom Hun-
dert Kupfer), für die kleineren Werthe
Bronze angenommen.

Wayne Eounty.

Honetdale. Frl. Clara Raß von
Cherry Ridge und John Rächt von
Scranton wurden vorletzten Mittwoch
in der St. Magdalena Kirche durch
Pfarrer William Dassel zum Bund sllr
da» Leben eingesegnet.?ln der Presby-

terischen Kirche sind Donnerstag Vor-
mittag Frl. Jeanette Freyer von Drei-
zehnter Straße und Leon Naß durch
Pastor William H. Swist al» glückliches

Freitag Abend Roma R. Tiel im Alter
von 66 Jahren, den die Wittwe und
sünf Kinder überleben. Die Beisetzung
ersolgte Montag inPuli'S Friedhos.

Die 15 Jahre alte Anna Carey
von 224 West Grove Straße erlitt gest-

' ern Abend so schlimme Brandwunden,
daß sie wahrscheinlich sterben wird. Sie
war mit einer Grubenlampe im Keller

' und ihre Kleider entzündeten sich an der
Flamme.

Nachdem er Montag Nacht in einer
Bunker Hill Wirthschaft einen Streit
gehabt, traf der Italiener Dominick
Chelick zufällig John Mericka, Bruder
des Manne«, mit dem er sich gestritten,
zog einen Dolch und versetzte dem Man.
ne einen leben«gesährlichen Stich in den
Unterleib, sodaß später im Staat Ho-
spital gesunden ward, daß er sich kaum
wieder erholen würde. Chelick entfloh

, nach der That und sein Opser am

Stadtrat!,.
' Common Council, 10. September.
Mehrere wichtige Vorlagen wurden in

dieser Versammlung abgethan. Zuerst
die sllr doppelte Geleise an Mulberry

Str., weil in Betreff der Südseite Umstei-
gekarten von der Straßenbahn Companie

noch nicht« gethan worden ist. Dann
stimmte man die Ordinanz zur Erwei-
terung von Jackson Straße nieder, wo-

bei Vorsitzer Lewi«, der die Vorlage

einreichte, recht ärgerlich wurde und den

Mitgliedern Vorwürfe machte, weil sie
inkonsequent seien. Als die Ordinanz
sür ein Feuerwehr Quartier in der 22.

Ward zur Erledigung ausgerufen ward,

gab e» eine allgemeine Erörterung und

zuletzt war dieselbe mit Zusätzen Überla
den und wurde dann wieder reserirt, da

e» noch immer möglich.ist, daß jener
Stadttheil vom Gericht al» einen Theil
von Lackawanna Township bezeichnet
wird.

Folgende Ordmanzen fanden endgül-
tige Annahme; Für Steinplatten Sei-
tenwege aus der westlichen Seite de«
Boulevard, von Grandview zur Wood-
lawn Straße; und sür Seitenwege aus
beiden Seilen von Throop Straße, von

den D. ck H. Geleisen bi» Hollister
Avenue.

Neue Lorlagen wurden wie folgt ein-
gereicht: Brigg»?Resolulion, welche
den Direktor der öffentlichen Werke an-

weist, zu vetsiegelien Angeboten aufzu-
fordern, zweck« Beschlagen sämmtlicher
Pserde der Stadt. Castertine -Resolu-
tion sitr Seitenwege zwischen Fulton
und Ferdinand Straßen. Green -Re-
solution siir Kreuzwege an Pettebone
Straße, zwischen Hyde Park und Lin-
coln Avenue, aus der nördlichen Seite.

von Bewilligungen im Departement der

öffentlichen Werke; Resolution zwecks
Reparatur de« Seitenwege« und der

Straße vor der Wohnung de« I. A.

Eva»« an Nord Hyde Park Avenue.
JenkinS-Resolulion sür einen Feuer»

jener Ordinan, Folge zu leisten, welche
die Pflasterung von Süd Washington
Avenue vorschreibt; Resolution sllr
Seitenwege aus der östlichen Seite von

River Straße, bi« zur Hickory Straße.
Lewert?Resolution, daß die Northern

läßt, um den Andrang zu vermindern.
Krügermann?Bittschrift von Bürgern
der IZ. Ward sür Nivellirung von
Wyoming Avenue, zwischen Larch und

Marion Straße. Danner?Resolution
sür Pflasterung vo» Pine Straße, zwi-
schen Wyoming und Washington Ave-
nue. Janssen?Resolution, dem Joseph

Gutnmin«ky von der gleichen Straße
das nemliche ei landend. O'Boyle?
Resolution, daß der Direktor der öffent-
lichen Werke ein Gespann Pserde sllr
die Schlauch Companie No. 5 ankause.
Davis?Resolulion, daß da« Vicht wie-
der nach 13. und Locust Straßen ver-

setzt werde. Lloyd?Resolution sür ein
Auffang«bassin an Wayne Avenue und

William Straße. Albert Davis?Or-
dinanz sür eine BvndauSgabe von tzlS,-
ixxi, zweck« Errichtung einer neuen Po-
lizeistation aus der Westseite.

Der St. Marien Bund hat heute
eine Abenbunterhaltung in der St.
Marien Halle.

Eine wichtige Versammlung der Cho-
ral Union der Hickory Str. PreSbyteri-
schen Kirche findet heute Abend statt.

Herr Rudolf Schäfer von PittSton
Avenue ist soeben von Ransom zurück-
gekehrt, wo er während de« Sommer«
auf der Bauerei seine« Tochtermanne»,
Herrn Fritz Eckel, arbeitete.

Frau Mollie Hammen von Birch
Straße ließ ihren Gatten August am
Montag verhaften, weil er sie thätlich an-

gegriffen hatte. Er stellte für ein gericht-
liche» Erscheinen tz3o» Bürgschaft.

Die Scranton Ga» und Wasser Com-
panie läßt gegenwärtig eine 3S Zoll dicke

Hauptröhre an River Straße legen, die

KerNnton WockeMM
Scranton, Va., Donnerstag, den 17. September ISVB.

vo» der Südseite.
Bei den Eheleuten John Burgeß von

Cedar Avenue hat sich ein Stammhalter
eingestellt.

Bei den Eheleuten William Eiden
von Willow Straße hat sich ein Stamm-
halter eingestellt.

Herr John Kourick von Meadow
Avenue mußte sich vor mehreren Wochen
wegen einem allen Leiden nach dem Ho-
spital begeben, hat sich aber wieder so-
weit erholt, daß er da» Institut verlassen
konnte.

Martin Reardon von Erown Avenue,
der am Tag zuvor al» ein ungesetzlicher

Verkäufer verhaftet wurde, verzichtete
Donnerstag aus ein Verhör und stellte
siir sein gerichtliche» Erscheinen tzI.SM
Bürgschaft.

Lester, der 15 Jahre alte Sohn der
Frau Rose Smith von S. Irving Ave-
nue, erlag am Samstag den Folgen

Geigle's Befinden ist nicht zum Besten.
Am 30. d«. Mt». wird der Arbeiter

Fortbildung« und Kranken Unterstütz-
ung Berein da» 20jährige Bestehen sei-
ner Halle seiern. Die Feier ist nur für

stimmt. Ein unterhaltende» Program
für die Gelegenheit ist in Borbereitung.

Frau Jakob Pantle von Beech Str.
wurde Freitag Abend am Gesicht und

welche sie trug, explodirt« und da» bren-
nende Oel sich über sie ergoß. Ihr
Gatte konnte zum Glück die Flammen

war.
Frl. Elisabeth Keiper von Cedar Ave-

nue und Weston Hennesarth wurden

letzten Donnerstag in der Hickory
Straße Pre»byterischen Kirche durch
Pastor W. A. Nordt zum Bund für'» Le-
ben eingesegnet. Nach einem Hochzeit»-
schmau» traten die Neuvermählten eine

Hochzeitsreise nach New Jork an.

Michael Natter, welcher früher die
Wirthschaft an Alder Straße in Ver-
bindung mit der Athletic Halle betrieb
und vor etwa acht Jahren nach New
Jork umsiedelte, ist dortselbst am Frei-
tag ganz unerwartet einem Herzschlag
erlegen. Natter war etwa Kb Jahre
alt und wird von der Gattin überlebt.

Pastor Herrmann Retter segnete vor-

letzten Mittwoch Abend Frl. Lillian
Von Bergen von Pitt»ton Avenue und

John E. Greenburg von Elm Straße
al» ein glückliche» Ehepaar ein. Nach
der Ceremonie fand ein Empfang statt
und dann reisten die Neuvermählten
nach Philadelphia und anderen Punkten,
um die Flitterwochen zu verleben.

In der Martin Cusick Wohnung an

stag Morgen einen Brand und die Fa-
milienglieder mußten in ihren Nachtklei-
dern sich in Sicherheit bringen. Ehe
die Feuerwehr eintraf, hatten die Flam-
men auch da« angrenzende Wohnhau»
de» Holiday ergriffen, so daß der ange-
richtete Schaden etwa t3«X) beträgt.

Ein Italiener namen« Pinto, der eine
kleine Fleischhandlung an Meadow
Avenue betreibt, beklagte sich Sonntag
bei der Polizei, daß er Tag» zuvor einen
Brief von der ?schwarze Hand- erhal-
ten habe, in welchem er aufgefordert
wird, tkoo abzugeben oder man würde
ihn ermorden und seine Wohnung mit
Dynamit in die Lust blasen. Geheim-

meinde ergab e» sich, daß die Schulden-
last derselben zur Zeit nur noch t 2<ZOO

beträgt und daß alle Aussichten vorhan-
den sind, daß diese Summe in nächster

gende» Resultat: Präsident, John A.

Sekretär, Charle» Gras; Trustee», Ge-

Nehrer; Aelteste, Karl Weinig, Philip
Klein, John U. Schwenker, John Schrö-
be! sen. und John Hau»rath.

An« dem oberen Thal«.
(Archbald Correspondenz.)

Thoma» DuwgwSki, auf der Ost-
seite von Jermyn wohnhast, wurde am
Samstag in der dortigen D. ck H. Zeche
unter einem schweren Deckenfall gefan-
gen und sofort erschlagen.

Andrew Da»ku»ki von Jessup, ein
Bergmann in der dortigen Sterrick
Creel Zeche, wurde Freitag Vormittag
unter einem Felsenfall gefangen und

schlimm verletzt. Im Staat Hospital
stellte man böse Schrammen an den
Armen uud dem Körper fest, auch be-
fürchtete man innerliche Verletzungen.

William H. Lewi», der nach einem

Nachmittag dortselbst, al» er nach der
Parade aus den Geleisen lies, von einem
D. 6H. Zug getödtet worden. Der
Kops wurde ihm abgeschnitten und der
Körper schauderhaft verstümmelt.

Mary, die 7jiihrige Tochter de»
John McHale von Olyphant, setzte sich
Montag Abend, al« sie da« Kitchenfeuer
fchllrte, die Kleidung in Brand, und ehe

da» Kind schauderhaft am ganzen Kör-
per verbrannt. Im Staat Hospital
Ivurde ihr Zustand al» ein sehr kritischer
dezeichnet und sie starb am Dienstag
Morgen.

Während am Sonntag Abend zwei
Männer in einem Feld nahe Jermyn
eine Rauferei hatten, stellte sich ein ge-
wisser Tony Pullman mit einem Knllp.

lebensgefährlichem Zustand dem Noth-
fall Hospital in Earbondale überwiesen.
FUns Männer, einer von welchen die

Edward Ort und seine von ihm
vor mehrere» Wochen gesetzlich geschie-

dene Gattin ließen sich letzte Woche wie-
der durch Pastor T. F. Hall al« ein

Durch Rt. Reo. Mgr. T. F.
Cvffey wurden am Donnerstag Abend
in feiner Wohnung Frl. Anna McDon-
nell und Frank Elbrecht zum Bund
fllr'« Leben eingesegnet. Nach einem
Empfang in der Wohnung der Braut-
eltern an Scott Straße traten die Neu-
vermählten eine ausgedehnte Hochzeits-
reise an.

Nachdem letzte Woche gegen die
hiesige Schulbehörde ein gerichtliche»

Verfahren fi!r Amtsentsetzung einge-
reicht wurde, weil sie verfehlte, einen
Prinzipal filr die Hochschule zu erwäh-
len, einigte sich dieselbe Dienstag Abend
soweit, daß sie Pros. Jame» H. Tuckley
al» den Prinzipal erwählte. Da» Per-

Amerika von Chinesen entdeckt.

Bekanntlich hat man Christoph Co-
lumbuS den Ruhm der Entdeckung
Amerika» mit Recht streitig gemacht,
da e» feststeht, daß schon lange Zeit vor

ihm die Normannen mit ih.en Wikin-
gerschiffen ihre Reifen bis an die fer-
nen Gestaden der neuen Welt ausdehn-
ten. ES scheint aber sali, als ob schonlang« vor den alten Wikingern die Chi-
nesen ihren Fuß auf amerikanischen
Boden gesetzt hatten. Nach der .Monde
Moderne" berichtet eine alt« chinesische
nämlich im Jahr« 45S fünf buddhi-
stisch« Missionare ausgezogen und in
ein ungefähr 660» Meilen von d«r ost-
asiatifchen Küste gelegene» Land kamen,
da« t«r Beschreibung nach nur Mexikogewesen sein kann. Der Berichterstat-
ter dieser Reise ist ein Bonze Namens
Hui-Schen; das Schriftstuck stammt
aus dem Jahre KOL und fand sich Im
Archiv der Ljang-Dynastie. Da» neue
Land ist in ihm Fufang oder Fufu ge-
nannt, und in der That finden sich in
Mexiko Anzeichen, die auf eine sehr alte
Civilisation des Lande» durch die Chi-nesen hinweisen. So fand man eine
iSrabfäule, die einen Brahminen im
vollen Ornat darstellt, einen Buddha,
der mit gekielten Beinen auf einem
von zwei Löwen getragenen Thron sitzt
und andere Reste, die darauf hinzudeu-
ten scheinen, daß wirklich in uralter
Zeit dt« Chinesen d«n Weg zum fernen
amerikanischen Gestade vor den Nor-
mannen und vor ColumbuS gefunden

John W. Schmidt von Jackson
Straße führte letzte Woche Frl. Minnie
Bauer vo« BrooNy» al» seine Braut
heim.

In der Ralhman Kleiderhandlung
an der Ecke von Slld Main Avenue und

Locust Straße brach am Freitag Abend
ein Brand au», doch wurde er sofort be-
merkt und die Feuerwehr alarmirt, wel-
che die Flammen mit einem Schaden von

tz2oo bewältigen konnte.
Der 3jährige Frank Eawley von

Brauerei niedergestoßen und' überfahren,
dadurch einen Armbruch, bösen Schnitt
am Ohr und andere Verletzungen erhal-
tend. Dieselben wurden im Westseite
Hospital behandelt.

W. I. Hughe» von Nord Hyde
Park Avenue, welcher der Feier zu Oly-
phant beiwohnte und Donnerstag Abend
aus einem Throop Straßenbahnwagen
heimkehrte, machte bei seinem Eintreffen
in der centralen Stadt die unangenehme
Entdeckung, daß ihm jemand sein Ta-
schenbuch mit tzls gestohlen hatte.

Frl. Maria Wooley von Luzerne
Straße war schon seit einiger Zeit an

einem Auge erblindet und die consultir-
ten Aerzte erklärten ihr, daß nicht» für

tthrtist.
Der Italiener Louis Rich von

Robinson Straße wurde Damstag Vor-
mittag hinter dem Handelsbehörde Ge-
bäude in einem einstürzenden Graben
gefangen und nur fein Kopf ragte noch
au» der Masse empor. Zum Glück
schützte ihn ein Brett vor der Erdrück-

Wirths-Tag
für da« ?Deutsche Dorf" und

?Kehraus!"
Da« Comite hat Dienstag Abend be-

schlossen, da» deutsche Dorf nach dem

Sonntag al» der Wirt HS- Tag fest-

und Brauer, da« deutsche Dorf mit
ihrem Besuche zu beehren und auf diese
Weise zu zeigen, daß sie die Bestrebun-
gen des Lackawanna Zweige» um die

alle Glieder des Zweige« und auch deren
Freunde z>» eiuem Abschiedsbesuche be-
grüßen. Sehr viele unserer Freunde

sagen können : .Wir waren auch dort!"
Also vergesset nicht: Der nächste Sonn-
tag ist der letzte Tag, an welchem da»

deutsche Dorf offen sein wird.

Apropos, Frau Silva Löffel und ihre
lieben Mitschwestern nicht zu vergessen.
Schon unser unsterblicher Schiller sang:
Ehret die Frauen! sie flechten und weben
Himmlische Rosen in'»' irdische Leben;
und wenn auch die Gebeine unsere» er-

habenen Dichtersürsten längst vermodert

sind, seine Worte bleiben ewig wahr.
Wa» sollten wir auch beginnen und wo-

unserer besseren Hälften? Und dieweil

deutschen Dorfe am nächsten Sonntag
und wir hoffen, sie recht zahlreich reprä-

sentirt zu sehen; und wenn sie den

.ollen Brummbär" mitbringen, so ist'»
ja einerlei, wer da» Pocketbuch trägt,?
wenn nur etwa» darin ist!

Die Züge nach Moostc Lake fahren
wie gewöhnlich?lS Minuten nach jeder

Die Republikaner de» Staate«
New Jork nominirten am Dienstag den

LskMcköä 1L65.

Nummer SB.

Dr. L. Wehlau,

Deutscher Arzt.
Z2Z Äulberrg Strasse,

zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Office Sinnen: von Z-S Uhr Nachmittag

Dr. Friedrich W. Lanze,
Deutscher Arzt,

Z4l> Adam» Ave,, Lourthau« gegniiltei
Ofßce Stunden, S?lo «on-iwa». »

« »ach-1,,..« und 7-g Üben»«.r-lepho» Ro. »572.

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave.!»nd Linden Str.
Beide Telephon».

Sprechstunden, g?lv Vormittag«, Z?«Nachmittag«, k?B «bend«.

Dr. üÄPollä
Zahnarzt,

!!0 R. Washington Avenue. Zi««n»im neuen Am»d«n Sebiud«.
Es wird deutsch gesprochen.

Herrmflnu OsthanS,
Deutscher Rechtsanwalt,

Ziwm« S0«, HandelttehördegebSud«,
«er-»»»,, z>».

Ha» i» Deutschland »»dir« u,d spricht Deutsch

O^BTPärtridg^
AdvM und Rechtsanwalt,

. <S! Lackawanna Avenue,

Vrtrr Stipp,
Baumrister uud Coutrattor,

Offire. Z27 «. Washington «dem».

Sab,»ant »o» hohlen Semen« Bau-uadrateu.
S.-indriich. i. Scranion und Whi.eAll- in da« Baufach einschlagenden Urbettr»werden Ichnell und billigst au«g-Kih?

Beide Telephone

HDlUMvtns
tn dem Hein»

Departnun.»unsere« Beschäm«. Wenn die Waffenöl»»

5 «onil-tion-spstem eine Uninsuchung
'"k" uns auf eimZ

Gebr. Gunster,
Sisenivaare» und Vlumbing.

Nr. SSS-ss? Penn Avenue.

Jakob Geiger, jr.
817 Tedar A»e»»e.

Fabrikant »o»

"U'N'ch" llv
(b «euch,

»d all'» Liebhabet »inee gute« und ?tue, ««.larre besten« in empfehlen Bnd. gerner hatt,

5Ä' "derer «tgarren, «auch»ab.», Pfeift» .»» jhnliche «eXlel.

Wer a»ch Heb«. Wett, «el» und «eka».Verkehr' be«m Viktor Koch set» Lebenlan».

«ikt-r^ipch,
«egeuüber »im V., L. t «. «ahnh.f,

Lackawanna Avenue, Scranton, Pa.

306 Lackawanna Avenue,

Jakob Lötz,
Devtscher Buchbinder.

und «efchäs?»ächtr.Sa»rik,»i,
Spruce Straße.

Deutsche »Scher u»d Seitschrtfle, »,rd,,
»übst »ud da»erb»st »i»a»b»»de».
Sott dir Mußt »lcht »eisen Zrunl »nsauer»,
Vau» »eil t» ?et«r Ztegler'« «»»term-ier».

Peter Ziegler.
LlK's

ISS?Z 7 Franklin >d«., kcront»», Pa


